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Internationales Profil der 
 Hochschule
Internationale Studierende 

Top Ten der Herkunftsländer 

320 in 1 englischsprachi­
gen Studiengang 

internationalisierungsstrategie: P

Profil Jena/ Thüringen
Bevölkerungsentwicklung bis 2035

Þ 6,4 % (thüringen: Þ 18,9 %)
Arbeitslosenquote 2016
6,5 % (thüringen: 6,9 %) 
Erwerbspersonenentwicklung bis 
2035: Þ 31,8 % in thüringen
Fachkräftestrategie: P

Internationalisierung
Ausländeranteil: 7,2 % (thüringen 
3,5 %)
Anteil internationale Studierende
13,1 % (thüringen)
internationalisierungsstrategie: P

STAY – Studieren. Arbeiten. Leben in Thüringen 
Ernst­Abbe­Hochschule Jena, Akademisches Auslandsamt 

Im Projekt „STAY – Studieren. Arbeiten. Leben in Thüringen“ stand die Sensibilisierung von
Thüringer Unternehmen und internationalen Studierenden im Vordergrund. Bei beiden
Gruppen sollte die Wahrnehmung der jeweils anderen Gruppe gesteigert werden. Um dies
zu erreichen, wurden mehrere Kurzfilme gedreht, die jeweils eine der beiden Zielgruppen
adressieren. Im Film „Wege in den Arbeitsmarkt Thüringen“ (2015) gaben Akteure des
regionalen Arbeitsmarkts Informationen zu Schlüsselqualifikationen und Voraussetzungen 
speziell für internationale Bewerber. Mit dem Animationsfilm „Internationale Studierende 
für Thüringen!“ (2015) möchte das Projekt Studierende und Studieninteressierte in
Thüringen willkommen heißen und ihre Bedeutung für das Bundesland hervorheben. Um
die Potenziale von internationalen Studierenden aufzuzeigen, wurde die Kurzfilmreihe
„Internationale Studierende in Thüringen – Studierendenporträts aus den Bereichen MINT,
Geistes- und Wirtschaftswissenschaften“ (2016) produziert. In drei Filmen kommen insge-
samt zehn Studierende zu Wort und berichten über ihre Qualifikationen, Kompetenzen und
interkulturellen Erfahrungen.

Einen weiteren Schwerpunkt bildeten die exemplarischen Fachtutorien, die internationale
Studierende der Ernst-Abbe-Hochschule und der Friedrich-Schiller-Universität Jena auf
dem Weg zum Studienerfolg begleiten. Die Veranstaltungsreihe „Triff Dein Unternehmen“
brachte internationale Studierende und engagierte Thüringer Unternehmen in den Dialog.
Gleichzeitig wurden internationale Studierende durch weitere Maßnahmen wie z. B. Infor-
mationsveranstaltungen und Workshops zu Berufsfeldern und zur Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen auf den Einstieg in den Arbeitsmarkt vorbereitet und auf Thüringen als
Standort aufmerksam gemacht. Die Projektfortschritte wurden im Weblog des Projekts für
alle Interessenten transparent dokumentiert und bieten Raum für Kommentare und direk-
tes Feedback. Ausgehend von der EAH Jena wurden Maßnahmen entwickelt, von denen alle
interessierten Thüringer Hochschulen profitieren.

Die Sensibilisierungskampagne verfolgte die Ziele, Hürden und Ängste abzubauen, die Wahr- 
nehmung der internationalen Studierenden und Absolventen auf dem regionalen Arbeits-
markt zu erhöhen, Hinweise und Hilfestellung zu Bewerbungsmodalitäten zu geben sowie die  
Inanspruchnahme bereits bestehender Beratungs- und Betreuungsangebote zu verstärken.

718 (16,0 %)

vollzeit: 706

 ⋅ Friedrich-Schiller-universität Jena 

 ⋅ Welcome Center thuringia 

 ⋅ Wirtschaftsförderungsgesellschaft Jena 
die strategischen Partner:  

 ⋅ analytik Jena 

 ⋅ Carl zeiss SmS gmbH 

 ⋅ iWt – institut der Wirtschaft thüringens gmbH 

 ⋅ optonet e. v. 
die am Projekt interessierten Hochschulen: 

 ⋅ Bauhaus-universität Weimar 

 ⋅ Fachhochschule erfurt 

 ⋅ Fachhochschule Schmalkalden  

 ⋅ Hochschule nordhausen 

 ⋅ technische universität ilmenau

Interne Partner 

 ⋅ Prorektor für Studium und lehre

 ⋅ international office

 ⋅ Servicezentrum Studium und Studienberatung

 ⋅ Fachbereich Scitec

 ⋅ Fachbereich elektro- und informationstechnik

 ⋅ Fachbereich medizintechnik und Biotechnologie

 ⋅ Fachschaftsrat medizintechnik 

14 Netzwerkpartner

indien: 275

indonesien: 60
China: 46

marokko: 29
türkei: 24
russland: 22
ukraine: 19
iran: 19
Syrien: 17
kamerun: 13

Externe Partner 
die Projektgruppe:

 ⋅ Bildungswerk der thüringer Wirtschaft e. v. 

 ⋅ Bundesagentur für arbeit/agentur für arbeit Jena 


